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130. Bestellung Leiter (Geschäftsführender Direktor) Department Kinder- und 
Jugendheilkunde 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 24.03.2015 beschlossen, für den Zeitraum ab 19.03.2015 bis zum 
14.03.2017, 
 

Univ.-Prof. Dr. Gerhard GAEDICKE 
zum Leiter (Geschäftsführenden Direktor) 

 
des Departments Kinder- und Jugendheilkunde zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

131. Bestellung stellvertretende Leiterin (stellvertretende Geschäftsführende 
Direktorin) Department Kinder- und Jugendheilkunde 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 24.03.2015 beschlossen, für den Zeitraum ab 19.03.2015 bis zum 
14.03.2017, 
 

Univ.-Prof.in Dr.in Ursula KIECHL-KOHLENDORFER 
zur stellvertretenden Leiterin (stellvertretenden Geschäftsführenden Direktorin) 

 
des Departments Kinder- und Jugendheilkunde zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

132. Bestellung Leiter (Direktor) Univ.-Klinik für Visceral-, Transplantations- 
und Thoraxchirurgie 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 24.03.2015 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.03.2015 bis zum 
28.02.2020, 
 

Univ.-Prof. Dr. Dietmar ÖFNER-VELANO 
zum Leiter (Direktor) 

 
der Univ.-Klinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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133. Bestellung Leiter (Institutsdirektor) Institut für Gerichtliche Medizin 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 24.03.2015 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.03.2015 bis zum 
28.02.2020, 
 

o. Univ.-Prof. Dr. Richard SCHEITHAUER 
zum Leiter (Institutsdirektor) 

 
des Institutes für Gerichtliche Medizin zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

134. Bestellung stellvertretender Leiter (stellvertretender Institutsdirektor) 
Institut für Gerichtliche Medizin 

Das Rektorat hat in seiner Sitzung vom 24.03.2015 beschlossen, für den Zeitraum ab 01.03.2015 bis zum 
28.02.2020, 
 

ao. Univ.-Prof. Dr. Walter RABL 
zum stellvertretenden Leiter (stellvertretenden Institutsdirektor) 

 
des Institutes für Gerichtliche Medizin zu bestellen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

135. Schiedskommission für die Funktionsperiode ab 2015 bis 2017 –  
Änderung der Zusammensetzung 

Der Universitätsrat der Medizinischen Universität Innsbruck hat in seiner Sitzung am 19.03.2015  
beschlossen, 
 

Dr.in Gabriele BÖHEIM 
(in Nachfolge von Dr.in Elisabeth BRAUNIAS) 

 
als Mitglied in die Schiedskommission zu nominieren. 
 
 

Für den Universitätsrat:  

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Putz  
Vorsitzender 
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136. Bevollmächtigungen gemäß § 27 Abs 2 UG 

Gemäß § 27 Abs 2 UG werden folgende Bevollmächtigungen erteilt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts Projektleiter Projekt- 
laufzeit 

D-151900-046-011 The role of autophagy inhibition in oligoden-
droglial cytoplasmic inclusion formation in multi-
ple system atrophy 

Mag.a Lisa  
Angelina Fellner, 
PhD 

01.11.2014 – 
31.10.2015 

D-151660-029-013 Eisenchelation Assoz. Prof.  
Priv.-Doz. Dr. Igor 
Maximilian Theurl, 
PhD 

01.11.2014 – 
01.11.2015 

D-182300-018-011 Mechanisms of starvation-induced membrane 
protein degradation 

Dr. Oliver Schmidt 01.01.2015 – 
31.12.2016 

D-155210-015-011 Mesodermale-eptheliale interaction in prepuces 
of boys with and without hypospadias, “chord-
ees” and prenatale organogenesis of the distal 
urethra 

Dr.in Elisabeth  
Judith Pechriggl 

01.01.2015 – 
31.12.2016 

D-153600-016-014 Neurologische Erkrankungen im Kindesalter Assoz. Prof.  
Priv.-Doz. Dr.  
Andreas-Robert 
Janecke 

01.03.2015 – 
31.12.2015 

D-150200-015-011 Direct measurement of optical forces and tor-
ques for applications of photonic force micros-
copy 

Ass.-Prof. Dr.  
Gregor  
Thalhammer 

01.03.2015 – 
01.03.2017 

 
Bei bereits laufenden Projekten werden die Bevollmächtigungen geändert wie folgt: 
 

SAP Nr. Titel des Projekts 
Änderung der 
Bevollmächtigung 
für 

Projekt- 
laufzeit 

Begründung der 
Änderung 

D-151900-032-012 Hauptprojekt: Neuroim-
munologie 
Teilprojekt: Translationa-
les Income 

Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Thomas Berger 

Hauptprojekt: 
01.01.2010 – 
31.12.2016; 
Teilprojekt: 
01.05.2013 – 
31.12.2016 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-151900-015-020 First Line Standard The-
rapie des Glioblastoma 
Multiforme mit oder ohne 
Zusatzbehandlung mit 
Trivax, einem Krebsimpf-
stoff auf Basis tumorly-
satbeladener dendriti-
scher Zellen  

Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Günter  
Stockhammer 

01.02.2010 – 
31.05.2017 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-155110-024-011 Galleria - Zygomyceten Mag.a Ulrike  
Binder, PhD 

01.06.2012 – 
31.12.2015 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-150820-011-012 Development of analytical 
procederes for the char-
acterization of BNP, NT-
proBNP, pro BNP and 
fragments in Heart Failure 
Patients and in Control 
Persons 

Ao. Univ.-Prof. Dr. 
Herbert Lindner 

15.05.2006 – 
31.12.2017 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

D-151500-016-011 Rolle von Y4 Rezeptoren 
in der Extinktion von 
Furcht 

Ass.-Prof. Dr.  
Ramon Osman 
Tasan, PhD 

01.03.2014 – 
31.12.2015 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 
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D-152910-015-012 A randomized double-

blind, placebo-controlled 
study of Everolimus in 
combination with Exemes-
tane in the treatment of 
postmenopausal women 
with Estrogen receptor 
positive locally advanced 
or metastatic breast can-
cer who are refractory to 
Letrozole... 

Priv.-Doz. Dr.  
Michael Hubalek 

01.02.2010 – 
31.12.2015 

Verlängerung der 
Bevollmächtigung 

 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

137. CALL FÜR LAUFBAHNSTELLEN (A 2-Stellen) 

Als gezielte Maßnahme zur Personalentwicklung werden an der Medizinischen Universität Innsbruck weitere 
12 Laufbahnstellen für die unter „Zielgruppe“ konkret angeführten Fachdisziplinen ausgeschrieben, die ab 
01. September 2015 besetzt werden sollen. Nach Abschluss und Erfüllung einer Qualifizierungsvereinba-
rung kann der Status einer „Assoziierten Professorin"/eines „Assoziierten Professors“ erlangt werden.  
Die Bewerbungsfrist läuft bis 12. Mai 2015.  
 
Zielgruppe 
Wissenschafterinnen/Wissenschafter folgender Fachdisziplinen (intern oder extern), deren universitäre Leis-
tungen in Forschung und Lehre das Erreichen des Profils einer Assoziierten Professorin/eines Assoziierten 
Professors in längstens 6 Jahren erwarten lassen.  
 
Ärztliche Laufbahnstellen: 
 
Fachdisziplinen: vertreten durch folgende Organisations-

einheiten: 
Anzahl der insgesamt zu 
vergebenden Stellen: 

Morphologische Fächer Sektionen der Departments für Pathologie, 
für Anatomie, Histologie und Embryologie, für 
Gerichtliche Medizin 

1 

Funktionale Fächer Sektionen der Departments für Medizinische 
Genetik, Molekulare und Klinische  
Pharmakologie, für Hygiene, Mikrobiologie 
und Sozialmedizin sowie das Institut für 
Pharmakologie  

1 

Operative Medizin I Univ.-Kliniken für Visceral-, Transplantations- 
und Thoraxchirurgie, für Herzchirurgie, für 
Gefäßchirurgie, für Plastische,  
Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, für 
Unfallchirurgie, für Orthopädie, für  
Neurochirurgie 

3 

Operative Medizin II Univ.-Kliniken für Urologie, für Anästhesie 
und Intensivmedizin, für Allgemeine und  
chirurgische Intensivmedizin, für Gynäkologie 
und Geburtshilfe, für Gynäkologische  
Endokrinologie und Reproduktionsmedizin, 
für Zahnersatz und Zahnerhaltung, für  
Kieferorthopädie, für Mund-, Kiefer- und  
Gesichtschirurgie, für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, für Hör-, Stimm- und 
Sprachstörungen, für Augenheilkunde und 
Optometrie 

3 
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Konservative Fächer Univ.-Kliniken für Innere Medizin I bis VI, für 

Neurologie, für Dermatologie und  
Venerologie, für Pädiatrie I bis III sowie aller 
Kliniken des Departments Psychiatrie und 
Psychotherapie  

3 

Diagnostik/Therapie Univ.-Kliniken für Radiologie, für  
Neuroradiologie, für Nuklearmedizin, für 
Strahlentherapie – Radioonkologie 

1 

 
Zielsetzung 
Abschluss einer Qualifizierungsvereinbarung mit den Zielvorgaben für die Qualifizierung als Assoziierte  
Professorin/Assoziierter Professor. Die Qualifizierungsziele sind so festzulegen, dass die Qualifizierung zur  
Assoziierten Professorin/zum Assoziierten Professor im Regelfall innerhalb von 4 Jahren erreichbar ist.  
 
Anforderungen/Zu erfüllende Voraussetzungen  
Ärztliche Laufbahnstellen: 
abgeschlossenes Medizinstudium, Facharztdiplom, 3 Publikationen (2 als Erstautorin/Erstautor,  
1 als Koautorin/Koautor), sowie Erfüllung eines der nachfolgenden Kriterien: 
 
a) 2 Semesterstunden curriculare Pflichtlehre an der Medizinischen Universität Innsbruck laut  

Arbeitsvertrag,  
b) Auslandsaufenthalt von mindestens 6 Monaten mit mindestens 1 peer-reviewten Publikation daraus. 
 
Erwünscht: Lehr-Lern-Kompetenz, ein wissenschaftliches Doktorat (PhD, Dr. scient. med.) ist von  

Vorteil. 
 
Bewerbungen 
Bewerbungen sind unter Anschluss folgender Unterlagen 
 

bis 12. Mai 2015 (12:00 Uhr) 
 
im Büro der Rektorin, Innrain 52, 6020 Innsbruck, abzugeben: 
 
 Bewerbungsschreiben, 
 Publikationsliste samt Auswertung der Impactpunkte, 
 Nachweise zu den jeweils zutreffenden oben genannten Voraussetzungen, 
 Nachweise über Einwerbung international begutachteter Drittmittel. 

 
Anträge, die nach Ablauf der Frist einlangen, können nicht berücksichtigt werden. 
 
Vergabe 
Die Vergabe erfolgt durch die Rektorin der Medizinischen Universität Innsbruck auf Grundlage einer  
Begutachtung durch den Qualifizierungsbeirat.  
 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 
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138. Ausschreibung von wissenschaftlichen Stellen 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
wissenschaftliches Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15095 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Plastische, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie, 
ab sofort auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Plasti-
sche, Rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie. Erwünscht: Erfahrungen im Bereich Rekonstruktion Geni-
tal- und Beckenbereich, Verbrennungsmedizin, Forschungsnachweis, einschlägige Publikationen, Teamfä-
higkeit, eigenständiges strukturiertes Arbeiten, Erfahrung in universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche 
Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3546,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15266 
Zahnarzt/Zahnärztin, B1, GH 2, Universitätsklinik für Zahnersatz und Zahnerhaltung, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium bzw. Zahnmedizinstudium, Zahnarzt/Zahnärztin oder 
Ausbildung zum Facharzt/zur Fachärztin für Stomatologie. Erwünscht: besonderes Interesse an Zahnersatz, 
an wissenschaftlicher Tätigkeit und an universitärer Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, 
Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3163,40 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15302 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Strahlentherapie-Radioonkologie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Strahlentherapie-
Radioonkologie. Erwünscht: Freude und Engagement im Umgang mit onkologischen Patient/inn/en, Team-
fähigkeit, Interesse am wissenschaftlichen Arbeiten und in der Betreuung von klinischen Studien, Erfahrung 
in der Lehre, Erfahrung und Bereitschaft zu administrativen Tätigkeiten, Führungsqualitäten, Erfahrung in 
der Strahlentherapie, Behandlung und Kenntnisse in der Anwendung von Hoch-LET-Strahlung. Aufgaben-
bereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3546,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15303 
Facharzt/Fachärztin, B1, GH 3, Universitätsklinik für Visceral-, Transplantations- und Thoraxchirurgie, ab 
01.08.2015 auf 4 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium, Facharzt/Fachärztin für Chi-
rurgie. Erwünscht: Erwartet wird ein Schwerpunkt in minimal-invasiver Chirurgie und Chirurgie des oberen 
GI-Traktes, Kenntnisse im Bereich der Endoskopie, Nachweis wissenschaftlicher, klinischer und experimen-
teller Forschung, sowie Erfahrung mit universitärer Lehre, Additivfach Viszeralchirurgie. Aufgabenbereich: 
ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3546,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15304 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3 (halbbeschäftigt, Ersatzkraft), Institut für Gerichtliche Medizin, 
ab 01.07.2015 auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens 
jedoch bis 23.11.2015. Voraussetzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: 
Erfahrungen im Bereich Chromatographie und Massenspektrometrie von forensisch-toxikologisch relevan-
ten Substanzen, Drug-Monitoring, einschlägige Methodenentwicklung, wissenschaftliche Vorarbeiten, Erfah-
rung in der universitären Lehre. Aufgabenbereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1773,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15307 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, ab 
01.06.2015 bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: 
abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an wissenschaftlicher Tätigkeit und universitärer 
Lehre, absolvierte Gegenfachzeiten. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2662,90 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15309 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Pädiatrie III, ab 22.05.2015 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
31.07.2016. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: absolvierte Gegenfächer, 
Vorkenntnisse in Kinder- und Jugendheilkunde, Interesse an den universitären Aufgaben Forschung und 
Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2662,90 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15280 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Universitätsklinik für Allgemeine und Sozialpsychiatrie, ab so-
fort bis zum Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abge-
schlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorerfahrung in psychiatrischer Tätigkeit, Interesse an psychiatri-
scher Lehre und Forschung. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2662,90 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15199 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Radiologie, ab sofort auf die 
Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 22.03.2016. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Vorkenntnisse in radiologischer Diagnos-
tik, Interesse an Forschung und wissenschaftlicher Tätigkeit bzw. Lehre, Interesse am klin. PhD. Aufgaben-
bereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2662,90 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: MEDI-15110 
Universitätsassistent/in (Doktorand/in), B1, GH 1 (75%), Sektion für Neurobiochemie, ab sofort auf 4 Jahre. 
Voraussetzungen: abgeschlossenes Magister- oder Diplomstudium. Erwünscht: molekularbiologische 
Kenntnisse, Interesse an neurowissenschaftlichen Fragestellungen und an universitärer Lehre. Aufgaben-
bereich: Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1997,18 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15345 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1 (Ersatzkraft), Universitätsklinik für Radiologie, ab 26.04.2015 
auf die Dauer der Abwesenheit der Planstelleninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 
30.06.2016. Voraussetzungen: abgeschlossenes Medizinstudium. Erwünscht: Interesse an universitärer 
Forschung und Lehre. Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2662,90 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
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Chiffre: MEDI-15239 
Universitätsassistent/in (Postdoc), B1, GH 3, Sektion für Physiologie, ab 01.05.2015 auf 4 Jahre. Voraus-
setzungen: abgeschlossenes einschlägiges Doktoratsstudium. Erwünscht: Erfahrung im Bereich der Neuro-
physiologie/Elektrophysiologie (Patch-Clamp Ableitungen an Hirn- oder Rückenmarksschnitten, microRNA-
qPCR und ISH), Publikationstätigkeit, Einwerbung von Drittmitteln, Sozialkompetenz. Erwartet wird die Pla-
nung und selbständige Durchführung von Projekten im Bereich der experimentellen Schmerzforschung, 
Einwerbung von Drittmitteln, Publikationstätigkeit, aktive Beteiligung an der Lehre. Die Möglichkeit der Habi-
litation im Fachbereich Physiologie ist gegeben und wird ausdrücklich unterstützt. Aufgabenbereich: For-
schung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 3546,00 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch mit den Besonderheiten des Ar-
beitsplatzes verbundene Entgeltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15316 
Arzt/Ärztin in Facharztausbildung, B1, GH 1, Sektion für Allgemeine Pathologie, ab 01.05.2015 bis zum 
Abschluss der Facharztausbildung, längstens jedoch auf 7 Jahre. Voraussetzungen: abgeschlossenes Me-
dizinstudium. Erwünscht: diagnostisches und wissenschaftliches Interesse für das Fachgebiet Pathologie. 
Aufgabenbereich: ärztliche Tätigkeit, Forschung, Lehre, Verwaltung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 2662,90 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
 
Ausschreibungen Studentische Mitarbeiter/innen für das Studienjahr 2015/2016: 
 
 
Chiffre: MEDI StMA 70 (Anatomie) 
42 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 9,75 % = 6 Semes-
terstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studienjahr 2015/2016 
(Wintersemester von 01.10.2015 bis 31.01.2016 und Sommersemester 01.03.2016 bis 30.06.2016). Vo-
raussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss beider Sezierkurse (Modul 
1.06 und Modul 2.01). Erwünscht: Erfahrung in der Betreuung von Sezierkursen, Benotung „sehr gut“ im 
Sezierkurs Modul 2.01, Empfehlung durch den/die Tischbetreuer/in. Aufgabenbereich: Mithilfe in der ana-
tomischen Pflichtlehre mit Schwerpunkt in den Sezierkursen, Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 185,00 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 71 (Ärztliche Gesprächsführung II) 
16 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß zw. 1,62 % und 4,87 
% = zw. 1 und 3 Semesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das 
Studienjahr 2015/2016 (Wintersemester von 01.10.2015 bis 31.01.2016 und Sommersemester 01.03.2016 
bis 30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, erfolgreicher Abschluss der 
ÄGF-PR 2 und 3, Teilnahme am Vorbereitungskurs. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre (ÄGF 2), 
speziell mit PatientInnen, Durchführung des Anamnese-Praktikums, Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß zwischen € 30,70 und € 92,40 
plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 72 (Histologie) 
13 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 6,48 % oder 12,99 % 
= 4 oder 8 Semesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studi-
enjahr 2015/2016 (Wintersemester von 01.10.2015 bis 31.01.2016 und Sommersemester 01.03.2016 bis 
30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss beider 
histologischen Kurse (Modul 1.06 und Modul 2.01). Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, Mitarbeit bei 
Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß entweder € 123,00 oder € 
246,50 plus Sonderzahlungen. 
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Chiffre: MEDI StMA 73 (Notfallmedizin) 
12 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 4,87 % oder 6,48 % = 
3 oder 4 Semesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studien-
jahr 2015/2016 (Wintersemester von 01.10.2015 bis 31.01.2016 und Sommersemester 01.03.2016 bis 
30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin ab dem 4. Studienjahr (WS 
2015/16 ist mind. 7. Semester), Freude an der Teamarbeit. Erwünscht: Advanced Life Support (ALS) Provi-
der Kurs des ERC oder ein vergleichbarer Ausbildungskurs in den Maßnahmen der Reanimation, Mitarbeit 
in einer Rettungsorganisation. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der studentischen Lehre, speziell Ausbildung 
in den Basismaßnahmen der Wiederbelebung (BLS) und ersten Hilfe sowie in den erweiterten Maßnahmen 
der Wiederbelebung (ALS), Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß € 92,40 oder € 123,00 plus 
Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 74 (Molekulare Medizin) 
6 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49% = 12 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studienjahr 
2015/2016 (Wintersemester von 01.10.2015 bis 31.01.2016 und Sommersemester 01.03.2016 bis 
30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin, Molekularen Medizin, Biologie, Pharmazie 
oder Chemie; absolvierte Praktika aus Biochemie, Molekularbiologie und Zellbiologie. Aufgabenbereich: 
Mitwirkung in der Lehre, speziell in den Praktika und Übungen des Bachelor- und Masterstudiums Molekula-
re Medizin, Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 369,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 75 (Nahtkurs/chirurgische Basiskompetenzen) 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 3,25 % = 2 Semes-
terstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studienjahr 2015/2016 
(Wintersemester von 01.10.2015 bis 31.01.2016 und Sommersemester 01.03.2016 bis 30.06.2016). Vo-
raussetzungen: Studierende der Humanmedizin. Bestandene SIP 1 bzw. KMP 1 und KMP 2 Prüfung. Erste 
Erfahrungen im chirurgischen Nähen, mind. eine absolvierte chirurgische Famulatur. Erwünscht: absolvier-
ter Nahtkurs/chirurgische Basiskompetenzen an der MUI. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, spezi-
ell Chirurgischer Nahtkurs, Basiskompetenzen chirurgische Wundversorgung, Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 61,70 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 76 (Mitwirkung im POL Unterricht) 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 3,25 % = 2 Semester-
stunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studienjahr 2015/2016 
(Wintersemester von 01.10.2015 bis 31.01.2016 und Sommersemester 01.03.2016 bis 30.06.2016). Vo-
raussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Abschluss des POL im 4. Sem. (Mo-
dul 2.11). Erwünscht: Organisationstalent und Verlässlichkeit, Absicht 2 - 3 Jahre in dieser Tätigkeit (d.h. 
vor Ort in Innsbruck) zu bleiben, Erfahrung mit Excel (Listenbearbeitung), Erfahrung mit POL-Gruppen Ver-
waltung. Aufgabenbereich: Mitwirkung bei der organisatorischen Vorbereitung des POL-Unterrichts (Bereit-
stellen der Unterlagen für die POL Gruppen), Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 61,70 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 77 (Allgemeinmedizin) 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 3,57 % = 2,2 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Studienjahr 
2015/2016 (Wintersemester 01.10.2015 bis 31.01.2016, Sommersemester 01.03.2016 bis 30.06.2016). 
Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin, positiv absolvierte SIP 2 bzw. KMP 3. Erwünscht: be-
sonderes Interesse am Fach Allgemeinmedizin, Kenntnisse der Literatursuche und koordinative Fähigkei-
ten. Aufgabenbereich: Unterstützung bei 1.) Seminar „Problemorientiertes Lernen in der Allgemeinmedizin“: 
Mithilfe in der Umsetzung des Seminars (jeweils montags 19.30–21.00 Uhr), Vorbereitung des Seminars: 
Literaturrecherche, Unterlagen erarbeiten und vorbereiten, Unterlagen online stellen, StudentInnenbetreu-
ung. 2.) Vorlesungen: Literaturrecherche, Vorlesungsunterlagen vorbereiten und aktualisieren, online-
Verfügbarmachung, fallweise Unterstützung bei den Vorlesungen (lifestream). 3.) Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 67,70 plus Sonderzahlungen. 
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Chiffre: MEDI StMA 78 (Ärztliche Gesprächsführung IV) 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß zw. 1,62 und 16,24 %, 
= zw. 1 und 10 Semesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das 
Wintersemester 2015/2016 (01.10.2015 bis 31.01.2016). Voraussetzungen: Studierende der Psychologie 
oder einer vergleichbaren Studienrichtung. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre (ÄGF-4 Prüfung (Vi-
deoaufnahmen)), Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je nach Beschäftigungsausmaß zwischen € 30,70 und € 308,20 
plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 79 (Biochemie) 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Wintersemester 
2015/2016 (01.10.2015 bis 31.01.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin mit 
positiv abgeschlossenem Biochemie I Praktikum (Modul 1.06) und Biochemie II Praktikum (Modul 2.05). 
Erwünscht: Empfehlung durch die Praktikumsleiter/innen der Praktika für Biochemie I und II, Erfahrung bei 
der Mitwirkung in der Lehre (Praktika). Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell Seminar für klini-
sche Chemie und Labordiagnostik (Modul 2.36), Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 369,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 80 (Biochemie) 
2 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Wintersemester 
2015/2016 (01.10.2015 bis 31.01.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin mit 
positiv abgeschlossenem Biochemie I Praktikum (Modul 1.06) und Biochemie II Praktikum (Modul 2.05) 
oder Studierende der Naturwissenschaften mit Erfahrung in chemischen bzw. biochemischen Arbeitsme-
thoden (Nachweis entsprechender Praktika). Erwünscht: Empfehlung durch die Praktikumsleiter/innen der 
Praktika für Biochemie I und II; Erfahrung bei der Mitwirkung in der Lehre (Praktika). Aufgabenbereich: Mit-
wirkung in der Lehre, speziell Biochemie I Praktikum (Modul 1.06), Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 369,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 81 (Medizinische Statistik) 
5 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 16,24 % = 10 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Wintersemester 
2015/2016 (01.10.2015 bis 31.01.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human-, Zahnmedizin, Moleku-
laren Medizin, Mathematik, Informatik, Biologie, Biotechnologie, Wirtschaftswissenschaften und Statistik, 
Psychologie und Sportwissenschaften. Erwünscht: Gute EDV Kenntnisse, insbesondere MS-Office Paket 
und Interesse an der Einarbeitung in eine Statistik Software (z.B. SPSS), grundlegende Kenntnisse in Sta-
tistik bzw. Interesse, sich statistische Kenntnisse anzueignen. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, 
speziell in den Lehrveranstaltungen für Medizinische Wissenschaft und Medizinische Statistik, Mitarbeit bei 
Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 308,20 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 82 (Biologie) 
3 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 6,48 % = 4 Semes-
terstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Sommersemester 2016 
(01.03.2016 bis 30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver Ab-
schluss des Biologie Praktikums (Modul 1.06). Erwünscht: Interesse für Arbeit mit Studierenden, genaues 
und sorgfältiges Arbeiten. Aufgabenbereich: Mitwirkung im Praktikum, Vorbereitung des Praktikums, Mitar-
beit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 123,00 plus Sonderzahlungen. 
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Chiffre: MEDI StMA 83 (ärztliche Grundfertigkeiten) 
14 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 6,48 %, = 4 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Sommersemester 
2016 (01.03.2016 bis 30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende vorzugsweise der Humanmedizin (positi-
ve SIP 2 bzw. KMP 3 mit Ende SS 2015 – eine Bewerbung im laufenden 4. Semester ist möglich) sowie 
zeitliche Verfügbarkeit schwerpunktmäßig im März, Mai und Juni. Erwünscht: Famulaturerfahrung mit guter 
Studierendenbeurteilung im Logbuch Pflichtfamulatur. Kenntnisse in Feedback - Geben. Verfügbarkeit als 
studentische/r Mitarbeiter/in in Folgejahren. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre im Modul 2.40 (ärztli-
che Grundfertigkeiten) im 2. Studienjahr, speziell in den Kursen Scrub up, Venipunction, Famulatur OSCE 
und beim „Üben im Skills Lab“ zum Erlernen und Üben der Lernziele für die Famulaturreife. Beim OSCE 
werden Sie als SimulationspatientIn für Untersuchungs- und Kommunikationsaufgaben eingesetzt. Mitarbeit 
bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit je € 123,00 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 84 (Biochemie) 
8 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Sommersemester 
2016 (01.03.2016 bis 30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin mit posi-
tiv abgeschlossenem Biochemie I Praktikum (Modul 1.06) und Biochemie II Praktikum (Modul 2.05) oder 
Studierende der Naturwissenschaften mit Erfahrung in chemischen bzw. biochemischen Arbeitsmethoden 
(Nachweis entsprechender Praktika). Erwünscht: Empfehlung durch die Praktikumsleiter/innen der Praktika 
für Biochemie I und II; Erfahrung bei der Mitwirkung in der Lehre (Praktika). Aufgabenbereich: Mitwirkung in 
der Lehre, speziell Biochemie I Praktikum (Modul 1.06) bzw. Biochemie II Praktikum (Modul 2.05), Mitarbeit 
bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 369,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 85 (Physiologie) 
6 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 19,49 % = 12 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Sommersemester 
2016 (01.03.2016 bis 30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human- oder Zahnmedizin, positiver 
Abschluss beider Sezierkurse (Modul 1.06 und Modul 2.01). Erwünscht: Benotung „sehr gut“ im Modul 2.05, 
Praktikum Physiologie, Empfehlung durch den/die Tischbetreuer/in. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der 
Lehre, Mitarbeit bei Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 369,80 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 86 (Gendermedizin) 
1 Studentische/r Mitarbeiter/in, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß 3,25 % = 2 Semester-
stunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Sommersemester 2016 
(01.03.2016 bis 30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Humanmedizin oder Psychologie. Er-
wünscht: Absolvierung Gender Medizin I + II, Erfahrung in Durchführung gendersensibler Anamnesebögen, 
Interesse für Gender Medizin, Bereitschaft für flexible Arbeitszeiten. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der 
Lehre Modul 3.25, Seminar Gender Medizin II, Betreuung und Unterstützung der Studierenden, Mitarbeit bei 
Prüfungen. 
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 61,70 plus Sonderzahlungen. 
 
Chiffre: MEDI StMA 87 (Medizinische Statistik) 
3 Studentische Mitarbeiter/innen, Verwendungsgruppe C (Beschäftigungsausmaß je 16,24 % = 10 Se-
mesterstunden), Büro des Vizerektors für Lehre und Studienangelegenheiten, für das Sommersemester 
2016 (01.03.2016 bis 30.06.2016). Voraussetzungen: Studierende der Human-, Zahnmedizin, Molekularen 
Medizin, Mathematik, Informatik, Biologie, Biotechnologie, Wirtschaftswissenschaften und Statistik, Psycho-
logie und Sportwissenschaften. Erwünscht: Gute EDV-Kenntnisse, insbesondere MS-Office Paket und Inte-
resse an der Einarbeitung in eine Statistik Software (z.B. SPSS), grundlegende Kenntnisse in Statistik bzw. 
Interesse, sich statistische Kenntnisse anzueignen. Aufgabenbereich: Mitwirkung in der Lehre, speziell in 
den Lehrveranstaltungen für Medizinische Wissenschaft und Medizinische Statistik, Mitarbeit bei Prüfungen.
Der monatliche Bruttobezug beträgt derzeit € 308,20 plus Sonderzahlungen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 22. April 2015 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
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Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 

139. Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 

An der Medizinischen Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen für  
Allgemeines Universitätspersonal zur Besetzung: 
 
 
Chiffre: MEDI-15337 
Sekretär/in, IIa, Abteilung für Lehre und Studienangelegenheiten, ab 01.05.2015. Voraussetzungen: ein-
schlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: gute Rechtschreibkenntnisse, sehr gute EDV-
Kenntnisse, Englischkenntnisse, Diskretion und gute Umgangsformen, Belastbarkeit und Flexibilität. Aufga-
benbereich: Sekretariatstätigkeiten (Terminvereinbarungen, Korrespondenz, Schreibarbeiten, Homepage-
update, etc.), Durchführung des Bestell- und Rechnungswesens, Mitwirkung bei Projekten inkl. Dokumenta-
tion, Organisation von diversen Informationsveranstaltungen, Erstellung von Berichten, Archivierung. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1662,10 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15331 
Handwerker/in, IIa, Sektion für Biomedizinische Physik, ab 01.09.2015. Voraussetzungen: abgeschlossene 
handwerkliche Lehre oder erfolgreicher Abschluss einer Fachschule (z.B. HTL). Erwünscht: Kenntnisse in 
der Metallbearbeitung, feinmechanisches Geschick, Genauigkeit, Interesse an der Entwicklung bzw. am 
Bau wissenschaftlicher Geräte, gestalterisches Interesse. Aufgabenbereich: Führung der Institutswerkstatt, 
Wartung der dortigen Einrichtung, Mitarbeit in der Entwicklung und Adaptierung von wissenschaftlichen 
Geräten, Unterstützung des Lehrbetriebs (Vorlesungsversuche), Materialbeschaffung im technischen Be-
reich. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1662,10 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Chiffre: MEDI-15247 
Sekretär/in, IIa (60%, Ersatzkraft), Personalabteilung, ab sofort auf die Dauer der Abwesenheit der Planstel-
leninhaberin/des Planstelleninhabers, längstens jedoch bis 31.12.2017. Voraussetzungen: einschlägige 
Ausbildung oder Berufserfahrung. Erwünscht: MS-Office Kenntnisse, Genauigkeit, Lernbereitschaft, Flexibi-
lität und Teamfähigkeit. Aufgabenbereich: Erledigung sämtlicher administrativer Bürotätigkeiten. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 997,26 brutto (14x jährlich) und kann 
sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifischer 
Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltbe-
standteile erhöhen. Es handelt sich um eine Wiederholung der Ausschreibung. 
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Chiffre: MEDI-15325 
Sachbearbeiter/in, IIa, Abteilung Internationale Beziehungen und Lernzentrum, ab sofort. Voraussetzungen: 
einschlägige Ausbildung oder Berufserfahrung. Aufgabenbereich: Mitarbeit bei der Abwicklung europäischer 
und internationaler Programme mit den Schwerpunkten Austauschprogramme Asien (ua ASEA Uninet und 
EURASIA Pacific) und Vorbereitung der Anerkennung von Studienleistungen im Rahmen des Erasmus-
Programms, Beratung von Studierenden Outgoing und Incoming, Zusammenarbeit mit den Partnerinstituti-
onen (EU/international). 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit € 1662,10 brutto (14x jährlich) und 
kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung tätigkeitsspezifi-
scher Vorerfahrungen sowie durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Ent-
geltbestandteile erhöhen. 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 22. April 2015 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag in der Perso-
nalabteilung der Medizinischen Universität Innsbruck, Bürgerstraße 2 (3. Stock), A-6020 Innsbruck, einzu-
bringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und 
Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind. 
 
Vorstellungsgespräche in den jeweiligen Instituten und Kliniken sind möglich. Für Bewerbungen sind Bewer-
bungsformulare auszufüllen, die Sie unserer Homepage unter  
http://www.i-med.ac.at/personal/formulare/alle_dienstnehmer/ entnehmen können. 
 
Die Medizinische Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen 
Personal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Be-
werbung auf. Bei Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
 

O. Univ.-Prof.in Dr.in Helga Fritsch 

Rektorin 


